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Rathsprotokoll 
 
zum Sitzung am 7. Hornung 1838 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Justizrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Referat des Raths Freyinger. 
 
634. Die Uhrmacher Georg Krumhuber, Johann Müller u. Schuhbauer um Einstellung der 
Gewerbsausübung des Fr. Kamenik u. Gewölbsperre des an h. Regg̃ ergriffenen Recurses wegen. 
Dem Fr. Kamenik wird aufgetragen, sich von der Gewerbsausübung bis zum Einlangen der höheren 
Entscheidung zu enthalten, übrigens haben sich die Bittsteller wegen Überreichung der Recursschrift 
bei hoher Regierung im gesetzlichen Termine hierorts auszuweisen. 
 
Referat des Raths Buberl. 
 
659. Protokoll mit dem Bürgerausschuß über das Verehlichungsgesuch des Messerergesellen Franz 
Buchner. 
Bei der absprechenden Äußerung der Gemeinderepräsentanten, dem prekären u. zur Erhaltung einer 
Familie unzureichenden Verdienst, wird Bittsteller mit seinem Gesuche abgewiesen. 
 
658. Protokoll mit dem Bürgerausschuß über das Verehlichungsgesuch des Schleifergesellen Peter 
Kornbausch. 
Da die Gemeinderepräsentanten aus dem Grunde, weil schon so häufig derlei Gesellenfamilien der 
Stadtgemeinde zur Last gefallen sind, sich über das gegenwärtige Gesuch negativ geäußert, u. bei 
dem gegenwärtigen Mangel an Verdienst auch eine baldige größere [?]irung des hiesigen 
Armenwesens zu befürchten steht, so wird Bittsteller mit seinem Heurathsgesuche abgewiesen. 
 
631. Das Kassaamt um Hereinbringung des Barbara Niederkrottenthaler'schen Strafbetrages pr 1 fl 
CMz mittelst Mobilarpfändung. 
Bewilliget. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


